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Auf ein Wort, liebe Gemeinde!

Liebe Gemeinde!
Du stellst meine Füße auf weiten Raum
Ps. 31,9
Corona hat alles verändert. Unser
ersehnter Sommerurlaub nach Schweden
fiel aufgrund der Reisewarnungen aus. So
haben wir die Landkarte von Deutschland
genommen und nach eher unbekannten
Zielen gesucht.
Fündig geworden sind wir u. A. in der
Sächsischen Schweiz, im Elbsandsteingebirge. Es war einfach wichtig -
auch in Coronazeiten – die eigenen Wände länger zu verlassen, um neue
Landschaften mit dem Wohnmobil zu durchqueren, die Weite zu
genießen und einfach in die Ferne zu sehen.
Und es war auch wichtig die Seele baumeln zu lassen. Ich glaube einfach
nicht daran, dass wir Menschen von Gott als Arbeitstiere ohne Freizeit
gedacht sind. An manchen Orten können wir das körperlich spüren. Du
stellst meine Füße auf weiten Raum. Mir ging das so bei den
atemberaubenden Aussichten in Elbsandsteingebirge so. Die Enge, die
mich in den letzten Wochen niedergedrückt hatte, wich einem Aufatmen
der Seele.
Ich glaube auch, dass Gott will, dass wir diese Weite unseres Lebens und
unserer Möglichkeiten immer wieder neu bedenken, entdecken oder von
Neuem gewinnen. Das mag zur Zeit schwer erscheinen, aber es ist
möglich.
Ich bin mir auch sicher, dass Gott sich freut, wenn wir innehalten, auf
unser Leben blicken und sehen, was in uns und unserem Leben noch für
neue Möglichkeiten stecken. Bestimmte Orte und Bilder helfen mir dabei
weil sie die Weite unseres Lebens mit all
den Möglichkeiten zeigen die wir als
Geschöpfe haben: kreativ, lebendig, mit
allen Sinnen lebend sein. Manchmal sind
das Orte wie die faszinierenden
Steinformationen in der Sächsischen
Schweiz, aber manchmal reicht auch der
Sonnenaufgang am Bostalsee.

Ihr
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„Aus der Redaktion“

Liebe Leserinnen und Leser!
Länger als zunächst vorstellbar bestimmt die Coronapandemie das
alltägliche Leben.
Auch unser kirchliches Gemeindeleben bleibt weiter eingeschränkt um
Menschen zu schützen.
Trotz alledem konnten wir  -wenn auch mit Einschränkungen-
Gottesdienste feiern und die Gemeindehäuser  mit Hygiene-, Abstands-
und Vorsichtsmaßnahmen öffnen.  Erfreulich ist, dass  die Berichte
phantasievolle Aktionen und neue Gottesdienstformen zeigen.

Herzlich grüßen soll ich die Gemeindeglieder von Pfr. Rolf Kiwitt, der sich
von seiner Operation erholt. Er bedankt sich für die vielen lieben
Genesungswünsche.

Hinweisen möchte ich Sie noch auf die Presbyteriumswahl im Februar.
Noch fehlen uns Kandidatinnen und Kandidaten für eine wirkliche Wahl.
Gemeinde lebt durch die Menschen in ihr.

Und noch eine letzte Bitte:  Geben Sie auf sich acht in dieser schwierigen
Zeit.
Viel Freude beim Lesen des neuen HANS

Die Redaktion
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Berichte

Am Sonntag den 16. August
verabschiedeten wir unsere Organistin
Valeria Metzler, die unsere Gottesdienste
10 Jahre an der Orgel mitgestaltete. Seit
dem 01.05.2010-16.08.2020 war sie in der
Kirchengemeinde Sulzbach/Saar in allen 4
Ortsteilen (Sulzbach, Altenwald,
Hühnerfeld und Neuweiler) als Organistin
tätig gewesen. Nun fand sie eine
(befristete) Stelle als Lehrkraft in St.
Wendel an den dortigen Gymnasien. Wir
wünschen ihr alles Gute für ihre neue
Arbeitsstelle und danken für ihre vielfältige
musikalische Arbeit in der Gemeinde.
Sicher ist, die Gemeindeglieder vermissen
sie schon jetzt.

Uli Hammer.
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Berichte
Aus dem Posaunenchor:

Zur Zeit können wir coronabedingt nicht in den
Katakomben, unserem gewohnten
Probenraum, musizieren. Deshalb treffen wir
uns im Kirchenraum, wo wir
die vorgeschriebenen Abstands- und
Hygienebedingungen einhalten können. Jetzt
ist es gut , daß wir nur ein kleiner Chor sind. Trotzdem freuen wir uns
jederzeit über Verstärkung. Wir hoffen sehr, daß unsere für Januar geplante
Abendmusik stattfinden kann. Deshalb üben wir schon fleißig an dem

vorgesehenen
Programm.
Am Sonntag, 28.6. hätte
eigentlich unser
Gemeindefest (10 Jahre
Kirchenumbau
Neuweiler) stattfinden
sollen. Da diese
Veranstaltung ausfallen
musste, spielte der
Posaunenchor deshalb
um 10.00 Uhr vor
St. Anna in Neuweiler
und um 11.00 Uhr in
Sulzbach. Herr
Herschler vom Sozialen
Dienst in Neuweiler

hatte alles prima vorbereitet und uns einen sehr freundlichen Empfang
bereitet. Es ist schön, daß wir in St. Anna willkommen sind. Wir haben dort
bestimmt nicht zum letzten Mal gespielt. Für die Bewohner hatte Herr
Herschler sogar Liedblätter der von uns gespielten Volkslieder vorbereitet,
so daß alle mitsingen konnten.
Im Juli stand weiterhin ein Geburtstagsständchen auf unserem Programm.
Ich bin sehr froh, daß alle Mitglieder des Posaunenchores gesund
geblieben sind. Es ist zu hoffen, daß wir bald wieder, wie in früheren Zeiten,
unsere Aufgaben in der Gemeinde voll erfüllen können.

Christel Gärtner
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Berichte
Warum steht da ein Bauzaun?

Schäden am Kirchturm Altenwald

Mitte Juli wurden durch die
beauftragten Architekten,
Statiker und Restauratoren
die Schäden am Kirchturm
Altenwald mit einem
Hubsteiger in Augenschein
genommen.

Festgestellt wurden dabei
Horizontal- und
Vertikalrisse im
Mauerwerksgefüge.

Im Bereich der Rissbildung
ist rund um den Turm, ein
Zugband aus Eisen in das
Fassadenmauerwerk
eingelegt.

Dieses Eisenband ist stark
korrodiert und hat
hierdurch eine
weitreichende
Volumenvergrößerung erfahren.

Dies könnte nach erster Einschätzung der Begutachter der Grund
für den horizontal verlaufenden Riss sein.

9

Berichte
Die Verkleidung der Schallöffnung durch Natursteine zeigt vorallem
im Bereich zum Kirchenschiff teilweise Schalen- und Rissbildung
an einzelnen Steinen.

Die Eisenstäbe, die der Stabilisierung der Hauptstrebe dienten,
sind nicht mehr vorhanden. Der Mörtel der Fugen ist
ausgewaschen.

InAbsprache mit demArchitekten bleiben die gefährdeten Bereiche
aufgrund der Schäden durch einen Bauzaun abgesperrt. Auch
wurde die Läuteanlage abgeschaltet um den Turm nicht zusätzlich
zu belasten.
Die Gottesdienste inAltenwald können weiterhin gefeiert werden.

Der Turm ist nicht akut einsturzgefährdet, aber die Sicherung und
Sanierung muss nun inAngriff genommen werden.

Das Presbyterium wird die weitere Vorgehensweise mit dem
Architekten, Statiker und Restauratoren beraten.

(Eingelegtes korrodiertes Eisenband)

Bilder Architekturbüro Stefan Klein / Bericht Pfr. Uli Hammer
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Berichte

Ökumene mal ganz anders

Die Coronasituation stellte auch die guten ökumenischen Kontakte auf eine
harte Probe. Alle für den Sommer geplanten Gottesdienste und Aktivitäten
waren so nicht mehr möglich.

Pastoralreferentin
Tina Wagner,
Gemeindereferent
Patrik Theiss und
Pfarrer Ulrich
Hammer suchten
nach kreativen neuen
Möglichkeiten. Die
Gottesdienste vor den
Altenheimen Tante
Anna, St. Anna und
dem AWO
Seniorenzentrum
waren eine
erfolgreiche Frucht
der Überlegungen (s.
Bericht im letzten
Hans).

Auch
Schulgottesdienste
schienen unmöglich.

Doch nach dem Beginn des Präsenzunterrichtes wurde mit Schulleitung und
Lehrerinnen der Waldschule eine Möglichkeit gefunden. Ein
Abschlussgottesdienst mit Abstand und Mundschutz im Freien auf dem
Schulhof. So konnte für die beiden Abschlussklassen ein besonderer
Gottesdienst unter freiem Himmel zu Noahs Arche gefeiert werden. Im
Mittelpunkt stand die Situation der Tiere die über lange Zeit auf der Arche
eingesperrt waren und sich nach dem rettenden Land und der Freiheit
sehnten. Dabei wurde das in der Hochzeit der Coronaepedemie weltweit
verbreitete Hoffnungssymbol des Regenbogens aufgenommen.

11

Berichte

Auch für eine weitere ökumenische Aktivität fand sich eine kreative Lösung,
um Ausfall zu vermeiden. Traditionell findet die Prozession in St. Hildegard
immer am Sonntag nach Fronleichnam statt. Sie endet normalerweise im
Park des Altenheims und Klosters St. Anna. Aufgrund der aktuellen Situation
hat man sich entschieden, die Prozession diesmal virtuell durchzuführen.

So wurde während des Gottesdienstes in Neuweiler St. Hildegard an
verschiedene Orte „geschaltet“. Der Beitrag der Kirchengemeinde Sulzbach
wurde von den Pfarrern Rolf Kiwitt und Uli Hammer vorher in der Kirche
Neuweiler auf Video aufgenommen.  (Der Beitrag kann noch auf dem
YouTube Kanal „ULI HAMMER“

angesehen werden.)

Im September werden auch
wieder die ökumenischen Taizé
Gottesdienste in den
Gemeindehäusern/Kirchen unter
Einhaltung von Abstands- und
Hygieneregeln stattfinden.

Pfr. Uli Hammer
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Freud und Leid

TrauungenTaufen

Es fanden keine
Trauungen statt.

13

Freud und LeidBeerdigungen
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14 Änderungen entnehmen Sie bitte der Tagespresse.

Gottesdienste der Ev. Kirchengemeinde Sulzbach/Saar

15Änderungen entnehmen Sie bitte der Tagespresse.
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Informationen und Termine Informationen und Termine
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Wichtig !!! Gemeindebrief in eigener Sache !!! Wichtig

Für viele, vor allem ältere
Gemeindemitglieder ist der
Gemeindebrief die einzige Verbindung
zu unserer Kirchengemeinde.
Aber auch die Austräger/-innen des
Gemeindebriefes werden älter und
können den ehrenamtlichen Dienst nicht
mehr leisten.

Deshalb wäre es schön, wenn das eine oder andere Mitglied unserer
Kirchengemeinde bereit wäre, viermal im Jahr eine Stunde seiner Zeit
zum Verteilen des  Gemeindebriefes zu „opfern“.

Melden Sie sich bitte im Gemeindebüro.
(Kontaktdaten siehe Rückseite des Gemeindebriefes).
________________________________________________________
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EINLADUNG ZUM KINDERTAG

Neuweiler Ev. Kirche Martin Luther Straße

Samstag 26.9.2020 10-15 Uhr

Für Essen und Trinken ist gesorgt

Anmeldung ist erforderlich.

Gemeindeamt 06897/55366 oder per Email: sulzbach-

saar@ekir.de
23

Die Kinderkirche dankt für die Spenden

Die Idee kam am Anfang des „Lock down“ in der Corona Krise. Überall konnte
man von fleißigen Näherinnen lesen, die „Masken“ herstellten.
Im eigenen Keller stand eine Nähmaschine, die seit Jahrzehnten nicht mehr
benutzt worden war und Bettwäsche gab es genug. Ein bisschen Recherche im
Internet und schon war ein Modell gefunden, an das man sich wagen konnte.
Stoff abmessen und zuschneiden, Draht biegen, Faden einfädeln und los ging's!
Das Ergebnis war erstaunlich gut.
Das Nähen machte Spaß und so wurden neue, lustige Stoffe gekauft und
„weiterproduziert“. Nachdem Freunde und Bekannte beschenkt waren, hatte es
sich wohl herumgesprochen, wo man Masken bekommen konnte. Es war dann
eine Idee meines „BWL – erfahrenen“ Sohnes, der meinte, man könne sie doch
gegen eine freiwillige Spende für die Kinderkirche in größerer Zahl zur Verfügung
stellen. Die Bäckerei Martin -an dieser Stelle nochmals herzlichen Dank!!- gab
die Möglichkeit, die Masken und die Spendenbox an der Verkaufstheke
abzustellen und sie gingen weg „wie die warmen Semmeln“.

So kamen insgesamt über 200 € an Spenden zusammen. Dafür bedankt sich die
Kinderkirche sehr herzlich und wünscht:

BLEIBEN SIE GESUND!
Christa Giebel

Informationen und Termine
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Informationen aus der KiTa

Willkommen zurück in der KiTa

Nach den Sommerferien begrüßen wir alle Kinder unserer KiTa.
Gesund und ausgeruht starten wir gemeinsam in das neue KiTa-Jahr.
Wir begrüßen unsere neue Kollegin Lena Pauli und unsere
Vorpraktikantin Natascha Ritz.

Wir wünschen ihnen viele tolle Momente in unserer Einrichtung.
Doch jeder Neuanfang bringt auch gleichzeitig ein Abschied mit sich. Vor
den Sommerferien mussten wir unsere Kollegin und stellvertretende
Leitung Kathrin Schier verabschieden. Sie tritt nach ihrem Studium eine
Stelle in einer anderen KiTa des Verbundes an. Wir wünschen ihr viel
Glück, Erfolg und Gottes Segen.

Besonders in den ersten Tagen nach den Ferien merkt man, dass
deutlich weniger Kinder die Einrichtung besuchen, als vor den Ferien –

denn die Vorschulkinder gehen nun zur Schule.
Auch ihnen wünschen wir alles Gute, viel Erfolg, Spaß beim Lernen und
Gottes Segen.

Julia Bernardy

25

Informationen aus der KiTa

Regenbogen

Ich verabschiede mich nach fast 25jähriger Tätigkeit in der Ev. Kindertagesstätte
Regenbogen in Sulzbach.

Auf Trägerwunsch werde ich ab dem 01.8.2020 eine neue Leitungstätigkeit in
einer anderen Kita des VEKiS im Regionalverband Saarbrücken übernehmen.

Der Abschied fällt mir nicht leicht. Ich blicke zurück auf tolle Tage, Jahre und
gemeinsame Projekte, die mir viele wunderbare Erfahrungen und viel Energie
gegeben haben. In meiner langjährigen Tätigkeit erlebte ich in 2016 eine
Trägerfusion und im Jahre 2017 den Trägerwechsel zum Verbund Ev. Kitas im
Saarland, wobei beide Veränderungen permanente Weiterentwicklungen und eine
steigende Professionalität mit sich brachten.

Bedanken möchte ich mich für die Begegnungen mit den Menschen, die ich in den
fast 25 Jahren meiner Tätigkeit am Standort Sulzbach erfahren durfte. Ebenso den
Kindern, Eltern sowie allen Kooperationspartnern im Sozialraum Sulzbach. Es hat
mir immer sehr viel Freude gemacht, in der Ev. Kita Regenbogen zu arbeiten und
die Kinder in ihrer Erfahrungswelt und ihrem Entwicklungsprozess zu begleiten.
Mein besonderer Dank gilt meinem ersten Anstellungsträger, der Ev.
Kirchengemeinde Sulzbach, für die sehr gute kooperative und partnerschaftliche
Zusammenarbeit über mehr als 20 Jahre. Vor allem aber möchte ich dem
ehemaligen Pfarrer, Herrn Carlo Holzmann, sowie dem damaligen Presbyterium
für das konstruktive und professionelle Miteinander zur Professionalisierung der
Einrichtung danken. Daher blicke ich überaus zufrieden auf die Erlebnisse und die
gewonnenen Erfahrungen in dieser Zeit zurück.

Verabschieden möchte ich mich mit einem Zitat von Arnold Schwarzenegger:
"Stärke kommt nicht von gewinnen.
Du wächst an deinen Herausforderungen, wenn du auf
Widerstände triffst und dich entscheidest dranzubleiben,
das ist Stärke."
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen alle Gute und bleiben
Sie gesund.

Ihre
Elke Palitza
Kindergartenleitung
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Gruppen und Kreise / Sonst. Gottesdienste

Club-82 Sulzbach
14-tägig, donnerstags,19.30 Uhr Gemeindehaus
03.09. Kneippen u. Spiele / 17.09. Kino Saarbrücken / 01.10. Frau Stay
berichtet über die Tafel / 29.10. Zwiebelkuchen / 12.11. Pfr. Hammer kommt /
26.11. Adventsbasteln

Dienstag-Abendkreis Sulzbach trifft sich zur Zeit noch nicht,
Inform. bei Frau Bayer

Frauenhilfe Neuweiler (Ansprechpartnerin Frau Latz, Tel. 06897/52197)
14-tägig, mittwochs, gerade KW, 15.00 Uhr im Gemeindesaal

Frauenhilfe Sulzbach trifft sich zur Zeit noch nicht, Inform. bei Frau
Hamdorf Tel. 6 12 66
donnerstags, 15.00 Uhr im Gemeindehaus

Kamintreff Sulzbach
14-tägig, donnerstags, ungerade KW, 20.00 Uhr Kaminzimmer
10.09. Boule / 24.09. Grillen / 08.10 Ölmühle in Berschweiler / 05.11. Kochen?
Pfr. Hammer / 19.11. 18.00 Uhr Besuch der Saarbrücker Synagoge mit
unseren Frauen

Treff mit Dipp Neuweiler,
19.30 Uhr im Sitzungszimmer
03.09. / 14.10. / 12.11.2020

Montagsabendkreis Hühnerfeld
alle 14 Tage, um 18.00 Uhr im Martin-Luther-Haus
14.09./28.09./12.10./26.10./09.11./30.11.2020

Mittwochskreis Neuweiler (Ansprechpartnerin Frau Schreiber)
mittwochs, 20.00 Uhr im Sitzungszimmer

Aufgrund der Corona-Pandemie bitten wir Sie, sich zwecks den
nächsten Treffen mit den jeweiligen Team-Leitungen in
Verbindung zu setzen.

Kirchenchor Sulzbach
Probe montags, ab 19.30 Uhr im Gemeindehaus

Kirchlicher Unterricht
Katechumen(inn)en Altenwald und Sulzbach

Konfirmanden(innen) Neuweiler und Sulzbach

Wiederbeginn Altenwald am 03.11. um 16.00 Uhr
und Sulzbach am 04.11. um 16.00 Uhr
ungerade KW, jeweils von 16.00 bis 17.30 Uhr

Konfirmation am 20.09. um 10.00 Uhr  u. 14.00 Uhr in
Sulzbach und um 14.00 Uhr in Altenwald
Anmeldung erforderlich

Gruppen und Kreise / Sonst. Gottesdienste

27

Kindertag in der Ev. Kirche Neuweiler, Martin-Luther-Str. 45
Samstag, 26.09.2020, 10.00 bis 15.00 Uhr

Posaunenchor Neuweiler
Probe freitags, 19.30 Uhr in der Kirche Neuweiler

Ökum. Gottesdienst in den Altenheimen St. Anna, AWO
Seniorenzentrum, Tante Anna jeweils im Freigelände im September
(Termine bitte der Sulzbacher Umschau entnehmen)

Taizé-Gebet (Beginn jeweils um 19.30 Uhr)
04.09. im gr. Saal des Gemeindehauses Sulzbach, Auf der Schmelz 22 a
02.10. Kath. Kirche Neuweiler
06.11. Ev. Kirche Neuweiler
04.12. im gr. Saal des Gemeindehauses Sulzbach, Auf der Schmelz 22 a

Besuchsdienst Neuweiler und Sulzbach nach Vereinbarung

Helferkreis Gemeindebrief
25.11.2020. -  17.30 Uhr A / 18.30 Uhr H und 25.11. -  S ab 18.00 Uhr
im Gemeindehaus

Arbeitskreis Ökumene
Informationen bei Pfr. Hammer

Lektorentreffen
im Gemeindehaus Sulzbach
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Wichtige Telefonnummern der
Evangelische Kirchengemeinde Sulzbach/Saar

Pfarrer Rolf Kiwitt                                                                                            8 74 87

Kindertagesstätte „Buntes Leben“

Leiterin: Frau Governali,
E-Mail: 5 30 30

Küster + Vermietung Altenwald
55 3 66

Küsterin, Hausmeisterin + Vermietung Hühnerfeld und Sulzbach
0176/92249413

Hausmeister Neuweiler
01575 0680517

Homepage: evangelisch-sulzbach-saar.de

Impressum / Herausgeber: Ev. Kirchengemeinde Sulzbach/Saar

Für den Inhalt verantwortlich: Pfarrer Uli Hammer

Sulzbachtalstraße 203, 66280 Sulzbach

Hühnerfeld im Martin-Luther-Haus
Grühlingstr. 61 a, 66280 Sulzbach

Herr Nils Gerlach              015771315710          oder       Gemeindebüro

Frau Kathrin Maurer

Herr Bernd Lau

Bankverbindung: Vereinigte Volksbank eG, IBAN: DE93 5909 2000 8029 1700 03
BIC: GENODE 51 SB

Dieser Gemeindebrief ist kostenlos!

huehnerfeld@evkita-saar.de

Auf der Schmelz 20b, 66280 Sulzbach, Tel. 06897/ 55366/ 3105

Pfarrer Ulrich Hammer 0176/54898166

Gemeindebüro Sulzbach:                                                                   31 05 / 5 53 66
Frau Jachmann, Frau Reiber

E-Mail-Adresse Gemeindebüro: sulzbach-saar@ekir.de

Kindertagesstätte „Regenbogen“

E-Mail: 5 21 78

Am Wäldchen 3, 66280 Sulzbach

Auf der Schmelz 20b
Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag: 09.00 - 12.00 Uhr

Sulzbach
Auf der Schmelz 20a, 66280 Sulzbach

sulzbach@evkita-saar.de


